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Das mehrgliedrig und hierarchisch gestaffelte Schulsystem in Deutschland ist weltweit führend – in sozialer 
Auslese und bei der Ineffizienz in individueller Förderung. Es muss endlich durch eine gute Schule ersetzt 
werden. Sie kann in Umsetzung der UN-Richtlinie zur Inklusion nur eine Schule für Alle sein. 

Es gibt einen gesellschaftlichen Basistrend zur Reform des Schulsystems in eine demokratische, 
geschlechtergerechte und kritische Richtung. Mit der von uns angestrebten Gründung der »Inklusiven 
Universitätsschule Köln – eine Schule für Alle« wollen wir diesem Trend vorangehen, ihn so vorantreiben.

Wir widmen uns im Rahmen der Ringvorlesung gemeinsam mit geladenen ReferentInnen der Frage, wie 
sich eine neue, emanzipatorische Schule in der konkreten Praxis gestalten lässt. 
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